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Ankunft und Abgang der Posten in St.Gallen.

Ankunft:
Sonntag MsrgenS mn ro Uhr die Schaf-

Hau er-Host mit Briefen aus Würtemberg, Frank-
fmz und Hamburg. Abends um 5 5 6 Uhr die

Post von Lindau, Augsburg «.
Montag Morgens um 6 Uhr die Post mit

Briefe!, von Zürich, Basel w. ferner aus ganz
Frankreich, Spanien, Portugall und Holland ;

desgleichen von Maylsns und Italien. Abends
um Zä 6 Uhr der deutsche Postwagen und die

- Toggenburger Diligence mir Passagiers, Briefen,
Geldern und Effekten ; ersterer aus ganz Bayern,
Oestreich, Sachsen und dem Norden ; letztere von
Glarus, Odertoqgenburg und Uznach.,

Drenstag Morgens um 6 5 7 Uhr die

Diligence mir Passagiers. Briefen, Geldern und
Effekten vvn Zürich Bern«, wieauch Briefe von
Neapel, franz. Italien, Genf, Lyon :c. Ferner die

Post von Schafhausen ; NM 9 älO Uhr die deutsche

Psst wie am Sonntag, uns mit Briefen aus
Oestreich, Sachsen :c. so wie aus Tyrol, Triest ic.
Um s Uhr die schwere Fuhr und Briefe vvn
Lichtensteig uud dem ganzen Toggenburg ; um 4 Uhr
die mir der Fhurer-Post i« Fußach angekommene
Briefe, Gsiosr und schwere Sachen von Bündten,

VeUlin, Eleven uns Mayland.
Mittwoch Vormittags um r« Uhr mit der

Konstanzer-Diligence die Briefe vvn Mdrspurg,
Uederlingen, Srockach ic.

Donnerstag Morgens um 7 Uhr die Post
von Schafhausen wie am Sontag ; desgleichen
.Mit Briefen über Basel aus Frankeich, Holland,
Span ien nnd Portugall ; ferner mir Briefen aus
Italien wie am Montag.

Freitag M agens um 6 Uhr die deutsche Post
»ie am Dienstag z zu gleicher Zeit die Post von
Zürich, die Toggenburger-Diligence, Briefe von
Nsapelund franz. Italien, und Abends um
Uhr der deutsche Postwagen über Kempten mit
Passagiers aus Deutschland und Italien.,

Samstag Morgens um 6 ä, 7 Uhr die

Diligence vvn Zürich wie am Dienstag; ferner um

,0 Uhrdie Konstanzer-Diligence mit Briefen aus
Würtemberg, Baden, Frankfurt und Hamberg ;
die schwere Zuhr von Lichtensteig, und ÄbendS um
s Uyi dik deutsche Psst wie «m Dienstag.

Abgang:
Sonntag Abends um z Uhr dle SchaiHSW

str-Post nach Würtembekg, Baden ; ferner nach
Frankfurt,c. desgleichen nach Zürich, Basel,«,
ganz Frankreich, Holland, Spanien:c.

Montag Morgens um io Uhr die deutsche
Postmit Briefen nach Rorschach, Rheinegg, Vors j
alberg, Lindau, Augsburg, ganz Bayern, Oder,
und Unter-Oestreich, Ungarn, Böhmen:c des«

gleichen mit Briefen uud schweren Sachen nach
Chur, ganz Bündten, Eleven und Mayland.

Dienstag Morgens nm 8 Uhr die deutsche
Post mit Briefen wie a n Montag ; ferner nach
Sachsen, Preußen, Pol«, ?c. so auch die Briefe
nach Tsrol, Venedig, Triest zc. zu gleicher Zeit
der deutsche Postwaq n mir Passagiers. Geloer»
und Effekten nach Ro schach, Rhemegg, ganz
Bayern Oestreich, Sachse» »ns dem lochen,
ferner nach FranZfun, Westphalen und Holland
Mittags um i2 Uhr Sie Togsi^nburger-Diligence
mit Passagiers zc. :,ach Ltch«>>steig, Lbertogge»,
bürg, Kauton Giarus, U,nach Sargans nnd^

Bündten. Um z Uhr die Zürcher Po? mit Brie^
fen nach der gailje!, Schweiz, Frln?,eich, Hsl«
land, S. au.en Pm rngalj, und ganz Italien.

Mittwoch Myrgcnö um 5 Uhrdie Zürcher«
Diligence mit Passagiers, Briefen:c. nach derj
ganzen Schweiz ; f> ner mit Briefen nach Frank«
reich. Holland, Spanien ic. Um 1 Uh> diejchwtt
re Führ über Flawyl nach Lichtensteig, OKerko^«
genb'ng ic. Um z Uhr mit der KonsianMDilu
gence Briefe nach Thurgäu, Uederlingen ic.

Donnerstag Morgens um 11 Uhr die Post

mit Briefen nach Rorschach und Rheinegg ; u«
2 Uhr die Schafhauser-Post mit Briefen wie an^
Sonntag auch nach Westphalen und Nordend

Sreyr^g Morgens um ro Uhr die deutscht
Post wie am Dienstag, shne nach Tvrol :c. um z

Uh die Toggenburger-Diligence, uns um z Ui^
die Zürcher Post wie am Dienstag.

Samstag Morgens um 8 Uhr der Postwagen
nach Deutschland und Italien, um 9 Uhr die deukk
sche Post wie am Dienstag, ohne nach Preußer:
und Norden, umz Uhrdie Äonsisnzer-Diligentt^
um 4 Uhr die schwere Fuhr über Flg. »l, »»g uiw
6 Uhr die Zürchex.Kiligtnxe z?5e am Nsjttwoch
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